
Einen herrlichen Blick auf Stadt und Umgebung genießen Wanderlustige von der Schwalbacher Höhe aus. Hier 
steht auf 494 Meter die höchste Bank Bad Schwalbachs. Bildquelle: Walter Seel

Die Schönheit und Heilkraft 
der Natur hautnah erfahren. Jetzt 
im Herbst, wenn die Bäume ihr 
buntes Farbenkleid anlegen, das 
Sonnenlicht seine letzten wär-
menden Strahlen durch die Wäl-
der wirft, die Felder im dichten 
Nebelkleid liegen oder die Fern-
sicht an manchen Tagen gerade 
besonders gut ist, können Herbst-
wanderungen zum wahren Erleb-
nis werden.  

 
Schwalbentouren – 
Waldbaden inklusive 
 
In und um Bad Schwalbach 

gibt es zahlreiche wunderschöne 
Wanderwege, die besonders in 
dieser Jahreszeit ihre ganze 
Pracht entfalten.  

Entdecken Sie, wo der Herbst 
am schönsten ist. 

Drei Spazierwege führen an die 
schönsten Plätze im Bad Schwal-
bacher Stadtwald. Entlang der 
drei Täler kann man zwischen 
dem Kneipp-Barfußpfad und dem 
Begehbaren Moor im Gerstruth-
tal, dem Waldsee mit der längsten 
Bank Hessens im Gleisbachtal 
und den Nesselbachteichen im 
Nesselbachtal wählen.  

Unterwegs trifft man auf die 
Waldbadestationen und kann den 
Wald mit allen Sinnen erleben. 
Gehzeit pro Tour: 1,5 Stunden. 
Alle Touren können beliebig mit-
einander kombiniert werden. 

 
KneippTouren –  
Kneipplehre erkunden 
 
Zwei Rundwege führen die Spa-

ziergänger auf Kneipp-Entde-
ckungstour durch den Kurpark. 

Bei der einstündigen Tour „Brun-
nen & Moor“ lernt man einige 
Trinkbrunnen der Kurstadt ken-
nen, kann den Kneipp-Barfußpfad 
und das Begehbare Moor genie-
ßen.  

Auf der halbstündigen Kneipp-
Tour „Blumen & Bienen“ erwar-
tet die Spaziergänger unter ande-
rem der Trinkbrunnen mit dem 
höchsten Eisengehalt Deutsch-
lands sowie das Kneipp-Arm-
tauchbecken, der Kneipp-Heil-
pflanzengarten und ein Bienen-
haus.  

 
Infos zu den genannten Wander-
vorschlägen sind in der Tourist-
Info, Adolfstraße 40, erhältlich 
oder unter:  
www.bad-schwalbach.de/ 
wandern.

Im bunten Herbst in und um  
Bad Schwalbach unterwegs

Gute Laune beim Weinfest
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Jedes Wochenende in den 
Sommermonaten verwandel-
te sich der Kurpark in Bad 
Schwalbach in eine einzig-
artige Kulturkulisse mit ma-
gischem Effekt. Das vielseiti-
ge und hochwertige Pro-
grammangebot des diesjähri-
gen Kultursommers enthielt 
für jeden Geschmack etwas 
Besonderes. Vom Kinder-
theater über Irish-Folk bis 
hin zur klassischen Oper 
hatten die Vereine und 
Gruppierungen Bad Schwal-
bachs gemeinsam mit der 
Stadt ein abwechslungsrei-
ches und ausgefallenes Ver-
anstaltungsrepertoire für ein 
breites Publikum zusammen-
gestellt. „Aus meiner Sicht 

war der Kultursommer ein 
voller Erfolg“, erklärte Ver-
anstaltungsleiter Matthias 
Dirr im Anschluss. „Wir ha-
ben ausschließlich positive 
Rückmeldungen zum Pro-
gramm, zur Organisation so-
wie zur Veranstaltungsreihe 
bekommen.“ Die Besucher 
kamen nicht nur aus Bad 
Schwalbach zu den Open-
Air-Events, sondern auch 
von weit über die Grenzen 
hinaus angereist – und nicht 
nur zur AIDA-Aufführung. 
Diese Inszenierung der 
L’Opera Piccola zum 150. 
Geburtstag der Verdi-Oper 
war aber zweifelsohne das 
Highlight des diesjährigen 
Kultursommers.

Kultursommer war ein 
voller Erfolg

Highlight des Bad Schwalbacher Kultursommers: Die Oper „Ai-
da“ im Kurpark.                                  Bildquelle: Matthias Dirr

Mit Livemusik, kulinari-
schen Leckereien und einem 
bunten Feuerwerk lockte das 
Sommernachtsfest zahlreiche 
Gäste aus Nah und Fern in 
den Kurpark. Unter freiem 
Himmel konnten die Besu-
cher an den beiden Wochen-
endtagen Kontakte knüpfen, 
Backfisch oder Flammku-
chen sowie leckere Gewäch-
se und einen Schwaberol 
Spritz genießen, den Arran-
gements der „Original Mühl-
bachtaler“ lauschen und die 
Pandemie für einige Zeit hin-
ter sich lassen.  

Auch die Kleinen hatten 
am Sonntag ihren Spaß auf 
den Hüpfburgen. Highlight 
des zweitägigen Festes war 

am Samstagabend das far-
benprächtige Höhenfeuer-
werk über dem Kurweiher. 

Wer wollte, konnte es sich 
auf der Wiese mit Liegestüh-
len und Picknickdecken ge-
mütlich machen und so die 
sommerliche Atmosphäre ge-
nießen. 

Die Veranstalter zeigten 
sich sehr zufrieden mit dem 
Verlauf des ersten größeren 
Kurpark-Events nach den 
Pandemie-Lockerungen. 
„Wir konnten knapp 1.200 
Personen auf das dafür vor-
gesehene Gelände am Wein-
brunnen und am Kurweiher 
lassen“, freute sich Jennifer 
Sauerwein von der Stadt 
Bad Schwalbach. Die Gäste 
waren dann auch voll des 
Lobes für das Sommer-
nachtsfest.

 Viel Lob für das Sommernachtsfest

Bad Schwalbach ist …

Herzstück unserer Stadt ist der Kurpark.

Entdecken Sie den Kurweiher, den wunderschön 

gelegenen Minigolfplatz, die Moorbahn, das Begehbare Moor, 

den Abenteuerspielplatz, den Waldsee mit der längsten 

Bank Hessens, den Kneipp-Barfußpfad, den Kneipp-Heilpflan-

zengarten und vieles mehr.

Kurpark
Waldsee

Mehr Infos unter: 

www.bad-schwalbach.de/kurpark oder in der 

Tourist-Info, Adolfstraße 40, Tel. 06124 500-200, 

tourist-info@bad-schwalbach.de
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Fünf Tage feierten die Bad 
Schwalbacher auf dem 
Schmidtbergplatz das tradi-
tionelle Weinfest. Bei guter 
Stimmung und schönem 
Wetter erwartete die Besu-
cher eine vielseitige Auswahl 

an Rheingauer Weinen, le-
ckeren Genüssen und musi-
kalischer Untermalung von 
DJ SneJ, alias Jens Eppler.  

„Wir sind froh und stolz, 
dass wir trotz der coronabe-
dingten Einschränkungen 

das beliebte Fest durchfüh-
ren konnten“, freute sich 
Maike Rautenkranz von der 
Stadtverwaltung.  

Ab 17 Uhr konnten die 
Weinfreunde täglich das ge-
sellige Beisammensein bei 
freiem Eintritt genießen.  

Am Eröffnungstag begrüß-
ten Bürgermeister Markus 
Oberndörfer und die Stadt-
verordneten gemeinsam mit 
dem Landrat Frank Kilian 
und der Schwalbenkönigin 
Maike I. mit ihrem Gefolge 
offiziell die zahlreichen Gäs-
te.  

Am Montagabend trafen 
sich die SenorInnen zum tra-
ditionellen „Dämmerschop-
pen“.  

Die Teilnehmerzahl war 
insgesamt aus Pandemie-
gründen begrenzt und wurde 
über Eintritts-Märkchen 
kontrolliert.

Feine Weine und gute Stimmung  

Ereignisreicher   
Bad Schwalbacher 

Sommer

 „Prost“ wünschten die Rheingauer Weinmajestätinnen und die 
Schwalbenkönigin.                              Bildquelle: Martin Fromme

Bildquelle:  
Stadt Bad Schwalbach



Open-Air-Kino anstatt 
„Waterbeats“ – erwartete die 
Besucher im Sommer im 
Freibad Bad Schwalbach. 
Wo sonst Beachvolleyball ge-
spielt wird, machte es sich 
das Publikum auf Strandlie-
gen mit Snacks und frisch ge-
mixten Cocktails gemütlich. 
Über die große Leinwand 
auf der gegenüberliegenden 
Wiese flimmerten an fünf Ta-
gen Filme für Jung und Alt. 
Die Organisatoren, der Kino-
Betreiber Christian Dämgen 
und die Stadtjugendpflege 
sowie das Kreisjugendbil-
dungswerk zeigten sich zu-
frieden mit der guten Reso-
nanz.

Kinoflair im Freibad

Bad Schwalbach ist …

Tauchen Sie ein in unsere wunder-

schöne Natur! Wälder, Täler, Seen und faszinierende 

Ausblicke – Sie werden begeistert sein. Egal, ob Sie auf eigene Faust 

losstiefeln oder auf den gut ausgeschilderten Strecken laufen, das Ange-

bot reicht von den prämierten WisperTrails, über die beliebten Schwalben-

Touren bis zu den Rundwandertouren in unseren Ortsteilen, die Sie unter

dem Stichwort „Lust auf ‘ne Runde” und „Nassauisches Allgäu” finden.

Für kleinere Spaziergänge eignen sich hervorragend unsere Führungen.

Natur 

Wandern

Mehr Infos unter: 

www.bad-schwalbach.de/wandern oder in der 

Tourist-Info, Adolfstraße 40, Tel. 06124 500-200, 

tourist-info@bad-schwalbach.de
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Gemütlich eingekuschelt verfolgte das Publikum das Sommer-Kino.                                                   
 Bildquelle: Christian Dämgen 

Fröhliche Stunden in gesel-
liger Runde konnten die Bad 
Schwalbacher an den Som-
mer-Wochenenden an den 
Weinständen in Bad Schwal-
bach erleben. – Alles, mit den 
entsprechenden Hygienevor-
schriften. Vor dem Alleesaal 
schenkten die „Weinfreunde 

Bad Schwalbach“ Gewächse 
aus dem Oestrich-Winkeler 
Weingut sechzehn einund-
vierzig aus.  

Am Kurweiher servierte 
das Team von „Das Läuft“ 
am mobilen Weinstand lecke-
re Tropfen des Wallufer 
Weinguts Klerner. 

Die beiden ehrenamtlichen 
Initiativen wechselten sich 
bei ihren Aktivitäten ab und 
ergänzten sich beim „Bad 
Schwalbacher Kultursom-
mer“. Hier haben die „Wein-
freunde“ den Reinerlös ihres 

Weinverkaufs bei der AIDA-
Aufführung in Höhe von 350 
Euro der Gruppe „Das 
Läuft“ gespendet. 

Dieses Geld kann jetzt in 
weitere Veranstaltungen in-
vestiert werden.

Es wurde wieder ausgeschenkt

Zur Freude der Badegäste 
wurde die Saison des Erleb-
nisbades Bad Schwalbach 
aufgrund des schönen Wet-
ters kurzerhand bis zum 10. 
September verlängert. „Dan-
ke an alle Mitarbeiter, die 
eine Verlängerung ermög-
lichten, indem sie in diesen 
Tagen ehrenamtlich gearbei-
tet haben“, lobt Schwimm-
meister Richard van Rijn. 
Ansonsten gehörte das Bade-
wetter dieses Jahr nicht gera-
de zu dem besten, hinzu ka-
men die Coronabeschrän-
kungen, die einen normalen 
Betrieb verhinderten. Den-
noch blickt van Rijn zufrie-
den auf die Saison zurück: 
„Wenn das Wetter schön 
war, kamen die Gäste sogar 
aus Wiesbaden nach Bad 
Schwalbach ins Heimbachtal 
und wir waren ausverkauft.“  

Zum Abschluss des Jahres 
plant der Schwimmmeister 
noch ein Event: das „Ad-
ventsglühen“ am 18. und 19. 
Dezember. 

Freibad-Spaß 
ging in die 

Verlängerung 

Trotz Coronabeschränkungen 
war das Erlebnisbad in Bad 
Schwalbach gut besucht.        
Bildquelle: Stadt Bad Schwal-
bach 

Bürgermeister Markus Oberndörfer prostet Wisper Trail-Mana-
ger Robert Carrera zu.  Bildquelle: Weinfreunde Bad Schwalbach

Endlich wieder Weinseligkeit genießen wie hier am Weinstand 
der „Weinfreunde“.     Bildquelle: Weinfreunde Bad Schwalbach



27.11.2021  Samstag

------------------------------------------------------------------

15 Uhr  Wintermärchen der Taunusbühne

Familie & Kind  Rapunzel

 Kurhaus, Am Kurpark 3

28.11.2021  Sonntag

------------------------------------------------------------------

15 Uhr  Wintermärchen der Taunusbühne

Familie & Kind  Rapunzel

 Kurhaus, Am Kurpark 3

19 Uhr  Aufführung der Taunusbühne

Bühne  Fast Faust

 Kurhaus, Am Kurpark 3

Dezember

04.12.2021  Samstag

------------------------------------------------------------------

15 – 21 Uhr Weihnachtsmarkt  

Familie Platz am Weinbrunnen, 

 Brunnenstraße 24

15 Uhr  Wintermärchen der Taunusbühne

Familie & Kind  Rapunzel

 Kurhaus, Am Kurpark 3

19 Uhr  Aufführung der Taunusbühne

Bühne  Zwei wie Bonnie & Clyde

 Kurhaus, Am Kurpark 3

05.12.2021  Sonntag

------------------------------------------------------------------

11 – 18 Uhr Weihnachtsmarkt  

Familie Platz am Weinbrunnen, 

 Brunnenstraße 24

14 Uhr  Stadtführung

Führung  Lichter, Tee und Plätzchen  

 Weinbrunnen, Brunnenstraße 24 

15 Uhr  Wintermärchen der Taunusbühne

Familie & Kind  Rapunzel

 Kurhaus, Am Kurpark 3

19 Uhr  Aufführung der Taunusbühne

Bühne  Zwei wie Bonnie & Clyde

 Kurhaus, Am Kurpark 3

10.12.2021  Freitag 

------------------------------------------------------------------ 

19 Uhr Meditatives Singen

Kneipp Kneipp-Verein, Emser Straße 3

  

11.12.2021  Samstag 

------------------------------------------------------------------

15 Uhr  Wintermärchen der Taunusbühne

Familie & Kind  Rapunzel

 Kurhaus, Am Kurpark 3

19 Uhr  Aufführung der Taunusbühne

Bühne  Fast Faust

 Kurhaus, Am Kurpark 3 

12.12.2021  Sonntag

------------------------------------------------------------------

ab 11 Uhr Kurbahn-Fahrten   

Familie & Kind Haltestelle am Moorbadehaus, 

 Parkstrasse 11

12 & 15 Uhr  Wintermärchen der Taunusbühne

Familie & Kind  Rapunzel

 Kurhaus, Am Kurpark 3

19.12.2021  Sonntag

------------------------------------------------------------------

14 Uhr  Stadtführung

Führung  Stadtspaziergang   

 Historie, Gegenwart, Zukunft 

 Weinbrunnen, Brunnenstraße 24

Januar

22.01.2022  Samstag

------------------------------------------------------------------

19:30 Uhr  Neujahrskonzert der

Musik  L‘Opera Piccola  

 Kurhaus, Am Kurpark 3

Bitte beachten!

Aktuelle Informationen zu allen Terminen
fi nden Sie unter:
www.bad-schwalbach.de/va-kalender

November

06.11.2021  Samstag

------------------------------------------------------------------

ab 14 Uhr Martinimarkt  

Familie & Kind  Rummel – täglich bis 09.11.2021 

 Schmidtbergplatz, Adolfstraße 

16 Uhr  Herbstkonzert der

Musik  L‘Opera Piccola  

 Kurhaus, Am Kurpark 3

19:30 Uhr Herbstkonzert der

Musik  L‘Opera Piccola  

 Kurhaus, Am Kurpark 3

07.11.2021 Sonntag

------------------------------------------------------------------

14 Uhr  Stadtführung

Führung  Gotteshäuser   

 Martin-Luther-Kirche, Adolfstraße

12.11.2021  Freitag 

------------------------------------------------------------------

19 Uhr Meditatives Singen

Kneipp Kneipp-Verein, Emser Straße 3

 

21.11.2021  Sonntag 

------------------------------------------------------------------

14 Uhr  Stadtführung

Führung  Stadtspaziergang   

 Historie, Gegenwart, Zukunft 

 Weinbrunnen, Brunnenstraße 24

26.11.2021  Freitag 

------------------------------------------------------------------

ab 14 Uhr Ice4Moor – Die Eisbahn

Familie & Kind  täglich geöffnet bis 9. Januar 2022

 (außer 24., 25. und 31.12.2021)

 Kurhaus-Parkplatz, Am Kurhaus 3

November 2021 bis Januar 2022

Wer diesmal eislaufen will, 
muss Handschuhe mitbringen.                                                                    
Bildquelle: Jutta Lamy
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Die Eiszeit in der Kurstadt 
kommt! Ab dem 26. Novem-
ber können wieder alle 
Schlittschuhfans auf der 
überdachten Eisfläche hinter 
dem Kurhaus Bad Schwal-
bach ihre Runden drehen. 
Auch die wieder räumlich ge-
trennte Eisstockbahn geht 
dann in den Betrieb. Die be-
liebte „Kufenstubb“ ist eben-
falls wieder geöffnet, und auf 
die Bratwurst vom FSV soll 
nicht verzichtet werden. 

Allerdings gibt es bei der 
Eisbahn in diesem Jahr eini-
ge coronabedingte Auflagen, 

wie der Verein Pro Eisbahn 
mitteilt: So erfolgt der Ein-
lass nach der 3G-Regelung. 
Bei Kindern und Jugendli-
chen reicht die Vorlage des 
Testheftes analog dem Schul-
betrieb. Außerdem wird über 
die Luca-App sowie Hand-
zettel eine Kontaktnachver-
folgung gewährleistet. Und 
ganz wichtig: Handschuhe 
mitbringen! Denn ohne ist 
das Eislaufen nicht gestattet, 
einen Handschuh-Verleih 
gibt es aus Pandemiegründen 
nicht. Pandemiebedingt sind 
auch die geänderten zeitlich 

getrennten Laufzeiten, die 
sich wie folgt darstellen: An 
Vormittagen können Grup-
pen (Schulen, Vereine, Spon-
soren) die Eisbahn „für sich 
alleine“ mieten. Montags ist 
Bonustag mit einer Laufzeit 
von 14 bis 17 Uhr. Von 17 
bis 18 Uhr dann die Lauf-
schule I, der die Laufschule 
II von 18 bis 19 Uhr folgt. 
Ab 20 Uhr steht die große 
Eisfläche ausschließlich den 
Eisstockspielern zur Verfü-
gung. Hier kann dann für 
das große Eisstockturnier 
trainiert werden. Dienstags 

bis donnerstags wird es drei 
Eiszeiten geben: die erste 
von 14 bis 16 Uhr, die zweite 
von 16.30 – bis 18.30 Uhr 
und die dritte von 19.30 – 
21.30 Uhr. Es können auch 
zwei Laufzeiten mit einem 
ermäßigten Kombiticket ge-
nutzt werden. Freitags und 
samstags verlängert sich die 
dritte Eiszeit bis 22 Uhr, 
sonntags wird es lediglich die 
ersten beiden Eiszeiten ge-
ben, da schließt die Bahn um 
18.30 Uhr.  

Weitere Informationen 
unter: www.ice4moor.de 

Bald ist wieder Eiszeit in der Kurstadt 
„Pro Eisbahn“ plant das Bad Schwalbacher Wintermärchen



In diesem Jahr wird es in 
Bad Schwalbach wieder 
einen Martinimarkt geben, 
wenn auch coronabedingt in 
abgespeckter Form.  

Deshalb wird es keinen 
Handwerkermarkt geben. 
Dennoch kommen die Besu-
cher auf ihre Kosten.  

So findet vom 5. bis  zum 
9. November täglich ab 14 
Uhr auf dem Schmidtberg-
platz Rummeltreiben mit 

Fahrgeschäften und Buden 
statt.  

Darüber hinaus ist am 7. 
November in der Kurstadt 
verkaufsoffener Sonntag.

Martinimarkt  
Mit Rummel und verkaufsoffenem Sonntag

Adventsgedichte vor der 
Kurhaus-Kulisse, Weih-
nachtsbräuche am Christ-
baum vor dem Rathaus – das 
und noch vieles mehr erwar-
tet die Besucher bei der 
Stadtführung „Lichter, Tee 
und Plätzchen“, die am 5. 
Dezember in Bad Schwal-
bach stattfindet.  

Los gehts um 14 Uhr am 
Weinbrunnen in der Brun-
nenstraße 24. In einem zwei-
stündigen Rundgang be-
leuchten die Stadtführer die 
historische Seite Bad 
Schwalbachs und bieten so-
wohl Gästen als auch Einhei-
mischen interessante und 
wissenswerte Details. Die 
Stadtführung wird untermalt 

mit weihnachtlichen Textvor-
trägen und Gedichten. Auch 
ein Besuch in der katholi-
schen Pfarrkirche St. Elisa-
beth ist eingeplant. Hier ge-
ben die Stadtführer unter an-
derem einen Ausblick auf die 
sogenannte Milieu-Krippe, 
die bekannte Personen aus 
der Bad Schwalbacher Stadt- 
und Kurgeschichte zeigt.  

Weitere Stadtführungen 
finden am 21. November 
und 19. Dezember in Bad 
Schwalbach statt. Beide 
Rundgänge stehen unter dem 
Motto „Historie, Gegenwart, 
Zukunft“ und führen zu ge-
schichtlichen und kulturellen 
Sehenswürdigkeiten der 
Kreisstadt. Ein Ausflug in 

vergangene Zeiten sowie 
außergewöhnliche Ausblicke 
und ungewöhnliche Stadtan-
sichten stehen bei diesen bei-
den Stadtführungen auf dem 
Programm.  

Alle Stadtführungen kos-
ten 8 Euro (für Kurkartenin-
haber 4 Euro, Kinder bis ein-
schließlich 16 Jahre sind frei) 
und beginnen am Weinbrun-
nen, Brunenstraße 24.  

 
Anmeldung unter: 

www.bad-schwalbach.de 
/stadtführungen oder bei der 
Tourist-Info in der 
 Adolfstraße 40,  
Tel.: 06124/500-200,  
Email: tourist-info 
@bad-schwalbach.de

Adventliche Zeitreise durch die Kurstadt

Die Stadtführer in historischen Gewändern.   
                                                             Bildquelle: Martin Fromme 

Rapunzel will aus ihrem 
Turm heraus und in die wei-
te Welt ziehen. Leopold, der 
als ehemalige Wanderratte in 
Rapunzels Turm endlich ein 
warmes und trockenes Zu-
hause gefunden hat, will dies 
unter allen Umständen ver-
hindern. Ob ihm das gelingt, 
erfahren die großen und klei-
nen Zuschauer des Weih-
nachtsmärchens „Rapunzel“, 
das die Taunusbühne in der 
Weihnachtszeit im Kurhaus 
Bad Schwalbach aufführt. 
Brigitte und Thorsten Müller 
inszenieren dieses Märchen 
nach den Gebrüdern Grimm 
in der Fassung von Ines Mül-
ler.   

Außerdem bietet das En-
semble der Taunusbühne im 
Winter mit den beiden be-

liebten Komödien „Fast 
Faust“ und „Bonnie und Cly-
de“ wieder ein abwechs-

lungsreiches Programm im 
Kurhaus Bad Schwalbach 
an. 
  
Aufführungen  
der Taunusbühne  
 
Samstag, 27. 11., 15 Uhr:  
Rapunzel 
Sonntag, 28. 11., 15 Uhr:  
Rapunzel + 19 Uhr: Fast 
Faust 
Samstag, 4. 12., 15 Uhr:  
Rapunzel + 19 Uhr: Bonnie 
und Clyde 
Sonntag, 5. 12., 15 Uhr:  
Rapunzel + 19 Uhr: Bonnie 
und Clyde  
Montag, 6. 12.,  8.30 Uhr 
und 11 Uhr (Schulaufführun-
gen) Rapunzel 
Samstag, 11. 12., 15 Uhr Ra-
punzel + 19 Uhr Fast Faust 
Sonntag, 12. 12.,  12 Uhr + 
15 Uhr Rapunzel 

Taunusbühne bringt „Rapunzel“ als 
Weihnachtsmärchen ins Kurhaus

Hier wird „Rapunzel“, das diesjährige Weihnachtsmärchen der 
Taunusbühne, noch eifrig geprobt.       Bildquelle: Taunusbühne

Erzgebirgische Handarbei-
ten, Ölbilder, handgefertigte 
Teddybären, winterliche Ac-
cessoires und vieles mehr 
bieten die Aussteller und 
Ortsvereine auf dem diesjäh-
rigen Weihnachtsmarkt in 
Bad Schwalbach an.  

Das weihnachtliche Ver-
gnügen findet am zweiten 
Adventswochenende im und 
rund um den Weinbrunnen 
statt – am 4. Dezember von 
15 bis 21 Uhr und am 5. 
Dwzwmber von 11 bis 18 
Uhr.  

25 Stände laden die Besu-
cherinnen und Besucher 
zum weihnachtlichen Flanie-
ren ein. Für das leibliche 
Wohl gibt’s viele Leckereien 
wie belgische Waffeln, Brat-
würstchen und natürlich 
Glühwein.  

Wichtig: Es gilt die 3G-Re-
gelung und im Innenbereich 
ist Maskenpflicht.  

 
Weitere Veranstaltungen 
am zweiten Advent 
 
Parallel zum Weihnachts-

markt locken am zweiten 
Adventswochenende weitere 
winterliche Veranstaltungen 
in Bad Schwalbach: sowohl 
das Weihnachtsmärchen der 
Taunusbühne als auch die 
Eisbahn hinter dem Kurhaus 
sowie ein Weihnachtsfloh-
markt in der Stadtbücherei.  

 
Durch die räumliche Nähe 

lassen sich die Veranstaltun-
gen ideal für ein rundum 
perfektes Wochenende in 
Bad Schwalbach kombinie-
ren. 

Weihnachtsmarkt rund 
um den Weinbrunnen 

Manni und Chantal, alias Bonnie und Clyde, als Möchtegern-Ga-
noven.                                                       Bildquelle: Taunusbühne
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Dass das Kurhaus in der 
Zeit von 1873 bis 1879 er-
baut und hundert Jahre spä-
ter saniert wurde, über sol-
ches und vieles mehr zu die-
sem historischen Gebäude 
informiert diese neue Hin-
weistafel. Sie ist eine von bis-
her vier Hinweistafeln, die 

an bedeutungsvollen Häu-
sern der Stadt angebracht 
wurden, um auf diese Ge-
bäude besonders aufmerk-
sam zu machen. Denn sie 
sind über Jahrzehnte von der 
Stadt aufwendig gepflegt 
worden und so für die Nach-
welt erhalten geblieben.  

In Bad Schwalbach wur-
den das Kurhaus, der Allee-
saal, das Stahlbadehaus und 
der Weinbrunnen mit Hin-
weistafeln aus Glas ver-
sehen.  

„Wir möchten die Stadtge-
schichte für die Bürgerinnen, 
Bürger und Gäste sichtbar 
und erlebbar machen“, er-

klärt Bürgermeister Markus 
Oberndörfer den Hinter-
grund dieser Aktion. „Histo-
rische Gebäude machen 
Neuanfänge verständlich 
und zeigen, dass alles ständig 
im Wandel ist“.  

Bad Schwalbacher, die In-
teresse daran haben, dass an 
ihrem historischen Gebäude 
ebenfalls ein Hinweisschild 
angebracht wird, können 
sich bei der Stadt melden: 
wladimir.krell 
@bad-schwalbach.de.  

Durch diese Aktion soll 
die Stadt vielfältiger und so-
mit lebenswerter werden. 

      Bildquelle: Jutta Lamy 

Hinweistafeln an historischen 
Gebäuden
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„Mineralheilbad“ und 
„Moorheilbad“ – zwei Aus-
zeichnungen, auf die Bad 
Schwalbach zurecht stolz ist. 
Denn diesen Titel darf die 
Kreisstadt als eine von nur 

zwei Kurorten in Hessen tra-
gen. Das Prädikat „Kneipp-
Kurort“ rundet das Gesund-
heitsangebot von Bad 
Schwalbach ab. Alles Wis-
senswerte rund um das The-
ma „Natürliches Heilen“ er-
läutert der neue Flyer, der die 
Prädikate anschaulich er-
klärt. Die Leser erfahren hier 
auf einen Blick, dass aus elf 
Quellen und Trinkbrunnen 
ein gesundes Heilwasser 
sprudelt, welche natürliche 
Heilwirkung das Heilwasser 
hervorruft, welche Effekte 
ein Moorbad hat und warum 
Bad Schwalbach Kneipp-Kur-
ort ist. 

Diesen Flyer und weitere 
Infoblätter rund um die Kur-
stadt Bad Schwalbach kann 
man online über: www.bad-
schwalbach.de/prospektser-
vice downloaden oder in der 
Tourist-Info, Adolfstraße 40, 
kostenlos erhalten. 

Neuer Flyer zum 
Kneipp-Kurort

Der neue Kneipp-Vorstand: Petra Mergner (Stadtmarketing), die Beisitzerinnen Christine Ott und 
Alexsandra Hodgson, Vera Retzel (Schatzmeisterin), Andreas Ott (1. Vorsitzender), Sonja Bott-
Mzenga (stv. Vorsitzende), Gabriele Beck (Beisitzerin), Astrid Schubart (stv. Vorsitzende) und Uta 
Lippold (Beisitzerin). Schriftführerin Hannelore Schmiechen ist nicht auf dem Foto.   
                                                                                                                       Bildquelle: Martin Fromme
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Weitere Infos unter 

www.bad-schwalbach.de/heilmittel

oder in der Tourist-Info, Adolfstraße 40, 

Telefon 06124 500-200, 

tourist-info@bad-schwalbach.de

Denn in Hessen gibt es tatsäch-

lich nur zwei Kurorte, die so-

wohl als Mineralheilbad als

auch als Moorheilbad ausge-

zeichnet sind.

Das Prädikat als Kneipp-Kurort rundet

das Gesundheitsangebot ab.

So kann sich jeder Besucher ein individuelles Programm

zusammen stellen, das Körper, Geist und Seele gut tut.

Gesundheit pur – in wunderschöner Natur!

Bad Schwalbach ist … Mineral-

Moorheilbad

Mehr Infos unter: 

www.bad-schwalbach.de/heilmittel oder in der 

Tourist-Info, Adolfstraße 40, Tel. 06124 500-200, 

tourist-info@bad-schwalbach.de

Spazieren Sie auf unserem Brunnenweg 

und entdecken Sie elf Brunnen und wertvolle 

Heilquellen. Sieben dieser Quellen sind frei zugängliche 

Trinkbrunnen. Testen Sie nach Belieben das Wasser, denn 

jede Quelle hat tatsächlich ihren eigenen Geschmack.

Eine Menge Wissenswertes über unser Heilmoor erfahren Sie im 

Begehbaren Moor. Oder testen Sie direkt die heilende Wirkung z. B. 

mit einer Moorwarmpackung im Physiotherapiezentrum Remmers.

Der Kneipp-Verein Bad 
Schwalbach/Rheingau-Tau-
nus e.V. hat im Rahmen sei-
ner Jahreshauptversammlung 
einen neuen Vorstand ge-
wählt. Dabei wurde Andreas 
Ott in seiner Eigenschaft als 
1. Vorsitzender bestätigt. Ein 
Dankeschön und ein Präsent 
erhielten die ehemaligen 
Vorstandsmitglieder Edel-
traud Sneider und Simone 
Weitzel zu ihrer Verabschie-
dung. Andreas Ott hat 1999 

den Kneipp-Verein gegründet 
und begleitet seither dieses 
Amt. Aufgrund der umfang-
reichen Vereinsarbeit sucht 
der Vorstand Verstärkung so-
wie weitere KursleiterInnen. 
Interessenten können sich 
unter info@kneipp-verein-
bad-schwalbach.de melden. 
Informationen über laufende 
Aktivitäten des Kneipp-Ver-
eins findet man unter: 
www.kneipp-verein-bad-
schwalbach.de

Kneipp-Vorstand 
gewählt
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Sie grasen auf der Weide 
und spucken sich hin und 
wieder an. Was zunächst wie 
ein Streichelzoo für Alpakas 
und Lamas anmutet, ent-
puppt sich bei näherer Be-
trachtung als Alpaka Adven-
turefarm.  

Mitten im wunderschönen 
Taunus, in der Nähe des Wi-
sperTrail-Parkplatz, umge-
ben von Wald und Wiesen 
hat „Terminal for Kids“ (TfK) 
dieses Projekt ins Leben ge-
rufen, um Kindern und Er-
wachsenen die Werte tieri-
scher Pädagogik näher zu 
bringen.  

 
Tiergerecht und  
pädagogisch begleitet 
Gemeinsam mit seiner 

Frau Lena hat Simon Dörr 
von der „Farm for Kids“ die 
Adventurefarm auf die Beine 
gestellt.  

„Wir legen besonders viel 
Wert auf eine artgerechte 
Haltung und den tiergerech-
ten Umgang mit unseren 
sechs Lamas und Alpakas“, 
betont Lena Dörr. Deshalb 
werden die Wanderungen 
auch nur unter pädagogi-

scher Aufsicht geführt. Wo-
ran man Alpakas und Lamas 
unterscheiden kann, warum 
sich die Tiere gegenseitig an-
spucken und wieso sie bei 
den Landschaftspflegenden 
so geschätzt sind, all das und 
noch viel mehr erfährt man 
bei solch einer Führung.  

Wer die Lamas Susi und Ni-
na sowie die vier Alpakas 
Bärbel, Doreen, Shakira und 
Debby kennenlernen und 
auf eine geführte Wander-
tour gehen möchte, kann 
diese buchen unter:  
www. 
alpaka-adventurefarm.de 

Mit Alpakas durch den Taunus 
TfK eröffnet Alpaka Adventurefarm

Landrat Frank Kilian, Bürgermeister Markus Oberndörfer und 
die Schwalbenkönigin Maike I. durchtrennten das obligatori-
sche rote Band für den 16. Wisper Trail. 
                                                             Bildquelle: Martin Fromme

Bad Schwalbach als Tor zu 
den WisperTrails: Mit der 
Einweihung des Premium-
Spazierwanderwegs „Kur-
schatten“ ist diese Idee Wirk-
lichkeit geworden.  

 
Dank an die „Bänker“ 
Vorausgegangen war die 

Planung und Umsetzung 
einer neuen Wanderwegebe-
schilderung für die Täler-
Triologie Gerstruthtal, Gleis-
bachtal und Nesselbachtal 
im Bad Schwalbacher Erho-
lungswald mit tatkräftiger 
Unterstützung der Bad 
Schwalbacher ehrenamtli-
chen „Bänker“.  

Dank der guten Beschilde-
rung und Info-Tafeln können 

sich Wanderer und Spazier-
gänger jetzt auf den Wander-
wegen bestens orientieren.  

 
Dies gilt auch für den neu-

en, sehr abwechslungsrei-
chen 16. WisperTrail, den 
„Kurschatten“, der auf sei-
nen 6,7 Kilometern die drei 
Täler berührt und auch Teile 
des Kurparks und des Stadt-
waldes einbezieht.  

Er beginnt beim Moorba-
dehaus, führt am Nesselbach 
entlang zum Waldsee und 
weiter zu den Moorgruben. 
Später mündet der Weg in 
den Kurpark, wo er am Kur-
parkweiher entlang in Rich-
tung seines Ausgangspunktes 
verläuft.

16. Wisper Trail 
eingeweiht

Kulturvereinigung, Imker-
verein und die Initiative 
Streuobstwiesen haben sich 
zusammengetan und planen 
in Zusammenarbeit mit der 
Stadt im nächsten Frühjahr 
ein kleines Gartenfestival. 
Zur Vorbereitung der Veran-
staltung hat sich ein Runder 
Tisch mit Magistratsmitglie-
dern und Mitarbeitern der 

Stadt gebildet, um Kommu-
nikationsprobleme zu ver-
meiden. 

 
Und das ist geplant:  
Vor dem alten Moorbade-

haus im Kurpark, zwischen 
Pflanzlinse und Minigolf-
platz, soll diese kleine Gar-
tenschau laut Michael Theu-
ne vom Förderverein Garten-

schau Bad Schwalbach 2022 
e.V. veranstaltet werden. Von 
Mitte Mai bis Ende Juni ver-
wandelt sich dieser Bereich 
in einen Themengarten, bei 
dem unter anderem Gärten 
zum Thema Insekten-
schwund zu sehen sind. 
Auch ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm er-
wartet die Besucher. 

Kleines Gartenfestival geplant

Bürgermeister Markus Oberndörfer dankte TfK-Geschäftsführer 
Udo Sicker (links) für das „tolle Projekt“. 
                                                            Bildquelle: Terminal for Kids

Bad Schwalbach ist …

Als Kneipp-Kurort halten wir viele 

Kneipp-Einrichtungen und Angebote zum Wohl-

fühlen für Sie bereit, so zum Beispiel den wunderschön 

im Kurpark gelegenen Barfußpfad, den Heilpflanzengarten 

und das Armtauchbecken.

Und unser Kneipp-Verein bietet zusätzlich ein vielfältiges Programm 

an Kursen und Workshops für mehr Balance und inneres Gleichgewicht.

Kneipp-
Kurort

Mehr Infos unter: 

www.bad-schwalbach.de/kneipp oder in der 

Tourist-Info, Adolfstraße 40, Tel. 06124 500-200, 

tourist-info@bad-schwalbach.de



Als ,,Langinswalbach“ 
wird die Stadt erstmals im 
Jahr 1352 urkundlich er-
wähnt. Der alte Siedlungs-
kern entwickelt sich zwi-
schen Aar- und Heimbachtal, 
wobei die Nutzung der Was-
serkraft der Bäche eine be-
sondere Rolle spielt. Schaf-
haltung und Wollweberei 
verschafft den Einwohnern 
des Dörfchens Langen-
schwalbach ein bescheidenes 
Einkommen. Schon im 16. 
Jahrhundert erfährt der 
Wormser Arzt Jakob Theo-
dor, nach seinem Geburtsort 
Bergzabern „Tabernaemonta-
nus“ genannt, von der Heil-
wirkung der Langenschwal-
bacher Mineralbrunnen. Die 
Ergebnisse seiner erfolgrei-
chen Therapieversuche mit 
dem Schwalbacher Heilwas-
ser finden Niederschlag in 
dem 1581 erschienen Buch 
„Neuw Wasserschatz“, das 
den guten Ruf der Schwalba-
cher Quellen weit verbreite-
te. Der Weinbrunnen wird 
zum Mittelpunkt der Trink-
kur und gesellschaftlicher 
Treffpunkt. Es entstehen Pro-
menaden, Logierhäuser und 
eine Sommerresidenz der 
Landgrafen, das „Roten-
burger Schlösschen“. Der 
Oberflecken mit seinen Kur-
einrichtungen beginnt sich 
zu entwickeln. Die Badekur 
hingegen findet zunächst im 
Unterflecken in den Bade-
häusern am Brodelbrunnen 
statt. Mit seinem berühmten 
Kupferstich von 1631 hält 
Matthäus Merian, selbst 
langjähriger Kurgast am Ort, 
diese für die frühere Badekur 
so bedeutende Zeit fest. 

 
Glanzvolle Historie 
Nach Beendigung des 

30jährigen Krieges 1648 ent-
wickelt sich der Ort zu 
einem der führenden Luxus-
bäder Deutschlands. Anläss-
lich des Fürstenkongresses 
1670 verfasst der Philosoph 
Leibnitz hier seine Denk-
schrift zur Bildung einer 
„teutsch-gesinnten Allianz“ 

gegen die kriegerischen 
Unternehmungen Ludwigs 
XIV.. Ein schillerndes Bild 
des Badelebens mit seinen 
festlichen Diners, Musikge-
sellschaften und Bällen, den 
Hazardspielen, Hetzjagden, 
Spazierfahrten, mit seinen in 
den Boutiquen angebotenen 
Luxuswaren gibt die 1739 er-
schienene Badeschrift „Amu-
semens des eaux de Schwal-
bach...“ des Franzosen Mer-
villeux. 

Einen einträglichen Ge-
werbezweig bildet der Ver-
sand des stark eisenhaltigen, 
kohlensäurereichen Schwal-
bacher Wassers. Über wichti-
ge Handelsplätze wie Frank-
furt am Main wird das Was-
ser des Weinbrunnens in Fäs-
sern und Krügen bis nach 
Frankreich, Holland, in die 
Schweiz oder nach Prag ver-
sandt, teilweise mit Wein ver-
mischt zur Erhaltung der Fri-
sche.  

Mit der Aufwertung des 
Stahlbrunnens durch Dr. 
Schweizer entstehen große 
Baupläne zum Ausbau des 
Stahlbrunnentales gegenüber 
der landgräflichen Residenz. 
Doch die Zeit des politischen 
Umbruchs in Europa am En-
de des 18. Jahrhunderts 
wirkt sich auch auf das Kur-
leben aus und führt zu einem 
wirtschaftlichen Einbruch. 

Den durch die Nassaui-
schen Herzöge eingeleiteten 
Reformen im Medizinalwe-
sen und ihrer Förderpolitik 
zum Ausbau der Kurorte ver-
dankt Bad Schwalbach seine 
zweite große Blütezeit im 19. 
Jahrhundert. Für die Bade-
kur wird am Weinbrunnen 
ein modernes Badehaus, das 
Stahlbadehaus, gebaut, ein-
hergehend mit der Neufas-
sung der Quellen, dem Bau 
eines geschlossenen Wasser-
leitungssystems, mit Kanali-
sation, Pflasterung und Be-
leuchtung der Straßen. Auch 
im Logierwesen werden die 
Impulse angenommen. Am 
Eingang zum Kurpark ent-
steht das „Hotel de la Prome-

nade“, der heutige „Allee-
saal“. 

 
Badeort von  
europäischem Rang 
Große Badeärzte, wie Fen-

ner von Fenneberg (1798 bis 
1848) oder später Adolph 
Genth (1838 bis 1888), tra-
gen mit ihren Schriften zu 
einer erfolgreichen Außen-
werbung bei. Besonders wer-
bewirksam erweist sich der 
Reisebericht des englischen 
Kurgastes Sir Francis Head 
mit dem Titel „Bubbles from 
the Brunnens of Nassau“, in 
dem er die Erlebnisse seines 
Badeaufenthaltes stimmungs-
voll wiedergibt. Das Erschei-
nen seines Buches in Lon-
don 1834 löst einen großen 
Zustrom englischer Kurgäste 
aus. Langenschwalbach ent-
wickelte sich zusehends zu 
einem Badeort von europäi-
schem Rang. Im Sommer 
1864 weilen die französische 
Kaiserin Eugenie und die 
russische Zarenfamilie zur 
Kur. Viele Gäste kommen 
aus den Vereinigten Staaten. 

 
Die königliche  
Moorbadeanstalt 
Die fortschrittliche Bäder-

politik wird im Königreich 
Preußen, zu dem Schwal-
bach ab 1866 gehört, fortge-
führt. Ab 1879 besitzt 
Schwalbach ein repräsentati-
ves „Conversations- und Ge-
sellschaftshaus“, das heutige 
Kurhaus. Den Bauauftrag er-
hält der Wiesbadener Bau-
meister Philipp Hoffmann, 
nachdem er wenige Jahre zu-
vor für die zahlreichen engli-
schen Gäste die Englische 
Kirche gebaut hat. Zur glei-
chen Zeit führt Dr. Böhm die 
Moortherapie ein. Wegen des 
großen Zuspruchs dieses 
neuen Kurmittels, wird 1905 
mit damals modernster Auf-
bereitungs- und Badetechnik 
die königliche Moorbadean-
stalt eröffnet, das Moorbade-
haus in der Parkstraße. 

Im ersten Weltkrieg dient 
Bad Schwalbach als Laza-

rett-Standort. Es folgt eine 
französische und englische 
Besatzungszeit. Bad Schwal-
bach - der offizielle Stadtna-
me seit 1927 - hat begonnen 
sich vom Fürsten- zum So-
zialbad zu wandeln. Nach 
der Übernahme des städti-
schen Kurbesitzes durch den 
Preußischen Staat Anfang 
der 30er Jahre bekommt das 
Kurviertel mit dem Bau des 
Staatlichen Kurhotels, aber 
auch durch den Rückbau des 
Kurhauses und die Neuge-
staltung der Weinbrunnenan-
lage moderne Gesichtszüge. 

 
Einbruch des Kurwesens 
Der zweite Weltkrieg führt 

zu einem erneuten Einbruch 
im Kurwesen. 1952 wird Bad 
Schwalbach Staatsbad des 
Landes Hessen. Umfangrei-
che Modernisierungsmaß-
nahmen in den bestehenden 
Kureinrichtungen und die 
Neuansiedlung großer, gut 
ausgestatteter Kliniken zwi-
schen dem Weinbrunnen- 
und Stahlbrunnental schaf-
fen wieder einen florieren-
den Kurort. Hauptindikatio-
nen sind Frauenleiden, Herz- 
und Kreislaufkrankheiten so-
wie Erkrankungen des Bewe-
gungsapparates. Das milde, 
sauerstoffreiche Reizklima 
des Naturparks Rhein-Tau-
nus ist ein weiterer wichtiger 
Heilfaktor. Text: Waltraud 

Schuster, Bad Schwalbach 
 
Der Strukturwandel 
Als der langjährig vom 

Land geführte Kurbetrieb in 
einem relativ hohen Investi-
tionsstau bei Gebäuden und 
Kurpark auf die Kommune 

übertragen wurde, führte 
dies zu einem Strukturwan-
del. Hinzu kam der allgemei-
ne Einbruch der Übernach-
tungs- und Gästezahlen auf-
grund des Rückgangs der so-
zialversicherungs-finanzier-
ten Kuren im Rahmen der 
Gesundheitsreformen in den 
1990er Jahren.  

Der Strukturwandel hinter-
ließ seine Spuren: Probleme 
beim örtlichen Einzelhandel 
und Gastgewerbe führten zu 
Leerständen, die deutlich 
sichtbar das Stadtbild beein-
trächtigten. Die teilweise vor-
handene historische Subs-
tanz wurde dadurch zusätz-
lich in Mitleidenschaft gezo-
gen. Insbesondere die Über-
nahme der staatlichen Kur-
einrichtungen 2004 stellte 
Bad Schwalbach vor eine 
historische Herausforderung. 
Nach über 70 Jahren wurde 
die Kreisstadt wieder zur 
eigenständigen Kurstadt und 
hatte die Chance, sich neu 
zu orientieren. 

Anfang 2010 wurden Bad 
Schwalbach offiziell die Prä-
dikate „Mineral- und Moor-
heilbad“ verliehen. Im Jahre 
2014 kam dann noch die 
Prädikatisierung „Kneippkur-
ort“ dazu.  

Ausführliche Informatio-
nen rund um die Geschichte 
Bad Schwalbachs mit vielen 
Exponaten aus der „guten al-
ten Zeit“ finden Sie im 2002 
eröffneten Kur-, Stadt- Apo-
thekenmuseum hinter dem 
Rathaus in der Pestalozzi-
straße. Informationen zu den 
Heilmitteln gibt es unter: 
www.bad-schwal-
bach.de/heilmittel/
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Die Kur in Bad Schwalbach 
Von den Glanzzeiten bis zum Einbruch des Kurwesens

Im Stahlbadehaus kann man heutzutage die heilsame Wirkung 
von Moorbädern, Moorpackungen und Mineralbädern genie-
ßen.                                                          Bildquelle: Heiko Rohde


